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Straßennamenerläuterungsschild für Prälat-Summerer-Weg 

 

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 07180 des Bezirksausschusses 

des Stadtbezirkes 11 - Milbertshofen - Am Hart vom 30.10.2024  

 

 

Sehr geehrter Herr Hummel-Haslauer, 

 

mit dem oben genannten Antrag fordert der Bezirksausschuss des Stadtbezirkes 11 - Milberts-

hofen - Am Hart die Stadt auf, am Straßennamenschild „Prälat-Summerer-Weg“ unterhalb des 

Kusocińskidamms ein Straßennamenserläuterungsschild anzubringen. 

 

Dieser Antrag betrifft eine laufende Angelegenheit nach Art. 37 Abs. 1 der Gemeindeordnung 

und § 22 der Geschäftsordnung des Stadtrates. Die Behandlung erfolgt deshalb mit diesem 

Schreiben. 

 

Zunächst möchte ich mich für die gewährten Fristverlängerungen bedanken. 

 

Wir haben ein einseitiges Schild mit dem vorab abgestimmten Text beim Baureferat – T23 

Straßen- und Parkraummanagement bestellt und die Montage veranlasst. Der Betrag von 

max. 56 € für das Erläuterungsschild wird aus dem Budget des Bezirksausschusses bereitge-

stellt. Sie werden informiert, sobald wir durch das Baureferat von der Montage des Erläute-

rungsschilds erfahren. 

 

In der Stellungnahme zum vorgeschlagenen Erläuterungstext vom 03.02.2025 bittet der Be-

zirksausschuss des 11. Stadtbezirkes – Milbertshofen - Am Hart, dass Straßennamenerläute-

rungsschilder künftig QR-Codes enthalten sollen. Anhand der Codes sollen Interessierte 
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Informationen über die entsprechenden Personen erhalten. Dazu teilen wir Ihnen mit, dass die 

Verwendung von QR-Codes für Straßennamenerläuterungsschilder nicht vorgesehen ist. Ein 

maßgeblicher Grund für diese Entscheidung ist, dass die Pflege der angebrachten Codes vor 

Ort nicht gewährleistet werden kann. Im Falle eines Missbrauchs, z.B. durch Überklebung 

durch Unberechtigte, kann dies lange Zeit unentdeckt bleiben und das Ansehen der LHM 

schädigen. Leider ist das bei QR-Codes auf Informationstafeln schon vorgekommen, deshalb 

bitten wir um Verständnis. 

 

Der Antrag des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 11 - Milbertshofen - Am Hart, vom 

30.10.2024 ist damit satzungsgemäß erledigt.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

gez. 

 
Jacqueline Charlier 
Kommunalreferentin 
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